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2009 wird das ukrainische Militär Truppen verlegen, um die Verteidigung der südöstlichen Grenzen des Landes zu
verstärken.

2009 wird das ukrainische Militär Truppen verlegen, um die Verteidigung der südöstlichen Grenzen des Landes zu
verstärken.

Der Verteidigungsminister Jurij Jechanurow bestätigte offiziell, dass der georgisch-russische Konflikt die
Militärbehörde dazu zwingt die Verteidigungsfähigkeit des Staates zu verstärken. “Die Ereignisse im Kaukasus
zwingen jedes Land in dieser Region über die Sicherheit in Verbindung mit den neuen Herausforderungen
nachzudenken”, erläuterte Jechanurow die Initiative seiner Behörde. “Es zeigte sich, dass nicht alles ruhig ist und
es in Europa militärische Konflikte geben kann.”

Geheime Verlegung

Ernsthafte Änderungen müssen in erster Linie die südöstlichen Regionen des Landes betreffen. “Pläne zur
Erhöhung der Kampffähigkeit der Streitkräfte und der Bereitschaft die Aufgaben zu Friedenszeiten zu erfüllen,
betreffen das ganze Territorium des Landes”, fügte vervollständigte der Chef des Generalstabes, Sergej
Kiritschenko, seinen Chef auf der Ergebniskonferenz des Kollegiums des Verteidigungsministeriums. Gleichzeitig
merkte er an, dass die Vorschläge des Generalstabes zur Verstärkung der Kampfbereitschaft der Armee betreffen
die “südlichen, östlichen und südöstlichen Teile des Landes, die Krim, die westliche Region”.

Den Worten des Generalobersten Kiritschenko nach, hat Minister Jechanurow bereits den vorrangigen
Maßnahmen für 2009 zugestimmt: der Erhöhung der Kampfbereitschaft der Teile der Luftverteidigung und der
Verstärkung der Verteidigung der strategischen Objekte. Die Pläne zur allgemeinen Verlegung von
Militärkontingenten der ukrainischen Armee könnten bis zum Ende der Woche fertig sein, teilte der Minister gestern
mit. Den Vorschlägen der Militärs müssen noch die Regierung und der Präsident zustimmen.

Welche Änderungen die ukrainische Armee in Verbindung mit der Reorganisierung und der Verstärkung der
Grenzen noch erwartet, konkretisieren die Militärs nicht. “Das sind nichtöffentliche Informationen”, erläuterte
Kiritschenko. Zu vermuten ist, dass die Rede über eine Erhöhung der Anzahl von Einheiten der Luftabwehr in den
östlichen und südlichen Regionen, der Verlagerung von Flugabwehrkomplexen und Lufteinheiten aus anderen
Oblasten und die Modernisierung von existierenden Raketen und Flugabwehr-Raketenkomplexen.

Vorher hatte der stellvertretende Generalstabschef, Igor Romanenko, mitgeteilt, dass in 2007 im Osten des Landes
bereits ein neuen Flugabwehr-Raketen-Regiment der Luftabwehr gebildet wurde. Dessen Aufgabe ist es einen
Verteidigungsschirm für die Oblaste Donezk und Lugansk sicherzustellen.

Für die Verteidigung gibt es kein Geld

Derweil könnten die Pläne der Militärs von der unzureichenden Finanzierung und der sich verschärfenden Situation
um die Finanzkrise gestört werden. Das Programm zur Entwicklung der Streitkräfte für die Jahre 2006-2011
misslingt bereits in einer Reihe Bereichen aufgrund der Probleme mit der Ressourcenversorgung, erklärte gestern
der Chef der Verteidigungsbehörde.

Gleichzeitig teilte ein Informant der Zeitung “Delo“ im Ministerium mit, dass die Regierung beabsichtigt die Summe
der Ausgaben des Verteidigungsministeriums zu kürzen, welche im Budgetentwurf für 2009 angesetzt wurde.
“Anstelle der geplanten 17 Milliarden könnten 13-15 Milliarden übrigbleiben”, teilte der Offizier aus der
Verteidigungsbehörde mit. “Unter Berücksichtigung der Inflation wird die finanzielle Versorgung schlechter als in
diesem Jahr werden.”
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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